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Die Rollen: 
  
 
Jenny eine sehr schüchterne Schülerin, die oft gemobbt wird 
Joel ein ebensolcher Schüler 
 
Mädels an der Tischtennisplatte 
 
Lena 
Nika 
Meike 
Frigga 
Paula 
 
Mädels, die Hausaufgaben abschreiben 
 
Thea 
Henna 
Gisi 
Kerstin 
Julia 
 
Jungs, die dazu kommen 
 
Gosto 
Conny 
Matthes 
Mika 
Jakk 
Takk 
Mischa 
 
Zwei Jungs und zwei Mädels, die nachkommen 
 
Zakk 
Mischa 
 
Petra 
Franka 
 
 
Dauer ca. 8 Minuten 
für die Proben werden einfach ein paar Tische als Tischtennisplatte zusammen gestellt 
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Gar nichts getan 
 
(Einige Mädels spielen Rundlauf um und auf einer Tischtennisplatte, die durch mehrere 
zusammengestellte Tische dargestellt wird. Andere sitzen auf dem Boden, machen 
Hausaufgaben. Eine hat eine Tüte Gummibärchen dabei. Zunächst ein harmonisches Bild.)  
 
LENA: (wirft den Ball zu Meike) Meike gibt! 
 
MEIKE: (gibt an) 
 
FRIGGA: (bringt den Ball über das Netz) 
 
NIKA: (verspielt den Ball) Schon wieder! (wirft resigniert den 

Schläger auf die Platte) Ey, ich kapiers nicht! Das lerne ich 
nie! 

 
PAULA: Ach, Quatsch, das kriegst du schon, ging mir am Anfang auch 

nicht anders! 
 
HENNA: (die mit einem Deutschheft am Boden sitzt; zu Julia.) Hast du 

mal eben Mathe? 
 
JULIA: Dann gibst du mir aber Sachkunde! 
 
THEA: (reicht Julia ein Sachkundeheft) Kannste von mir haben! Kann 

ich Mathe zuerst? 
 
JULIA:  Ok, hier Mathe!  
 
KERSTIN: Hausaufgabenrundlauf, wer sagt´s denn. 
 
GISI: Auch `ne Art Sport! 
 
(Die Mädels tauschen im Kreis Hefte, schreiben weiter friedlich ab.) 
 
PAULA: (die den Ball aufgehoben hat; zu Nika) Du hältst den Schläger 

nur falsch! 
 
FRIGGA: (geht zu Nika, nimmt den Schläger) Komm her, ich zeig´s dir! 

(zu Paula) Wirf mal! 
 
(Frigga stellt sich neben Nika, drückt ihr den Schläger in die Hand und führt Nika´s Arm, 
damit diese endlich einmal den Ball über das Netz bekommt. Gerade als die beiden ziemlich 
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eng beieinander stehen, kommen einige Jungs dazu.) 
 
GOSTO: (abfällig) Ach, guckt mal, Jungs: so schön kann Liebe sein! 
 
CONNY: (abfällig zu Gisi und Nika) Wir stören euch doch nicht etwa bei 

irgend was? 
 
NIKA: (macht sich von Frigga los) Ey, lass mich! 
 
LENA: Ey, spinnst du auf einmal? 
 
MEIKE: Sie wollte dir doch nur helfen! 
 
MATTHES: Ganz ruhig bleiben, Mädels, wegen uns müsst ihr euch echt 

nicht streiten! 
 
MIKA: (stellt seine Schultasche auf die Tischtennisplatte) Könnt ruhig 

weiter kuscheln, ist schon in Ordnung! 
 
LENA: Können wir eben nicht, wenn du deine Deppentasche da auf 

die Platte stellst! 
 
JAKK: (stellt ebenfalls seine Tasche auf die Platte) Dann geht halt 

woanders spielen! 
 
TAKK: (stellt ebenfalls seine Tasche demonstrativ auf die Platte) 

Genau, Kinder, und immer schön artig sein! 
 
NIKA: (aggressiv) Ey, ihr Penner, geht ihr doch woanders hin!  
 
MEIKE: (stößt die Tasche von Jakk von der Tischtennisplatte) Genau, 

ey, wir waren nämlich zuerst hier! 
 
(Die Tasche fällt genau auf die Mädels, die am Boden sitzen und Hausaufgaben machen.) 
 
KERSTIN: Sagt mal, seid ihr bescheuert? 
 
GISI: Geht´s noch?  
 
HENNA: Wieso redet ihr überhaupt mit denen? 
 
JAKK: (hebt seine Tasche auf) Ey, wenn meine Tasche was abgekriegt 

hat, dann gibt’s aber Kartune! 
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JULIA: (reißt Thea das Heft aus den Händen) Ey, bist du blöde? Mein 

Heft, das ist voll zerknittert! 
 
THEA: Ey, kann ich doch nichts dafür! Wenn die die Tasche drauf 

knallt! 
 
HENNA: Ja, und ich? Ich hab Mathe noch gar nicht gehabt! 
 
JULIA: (glättet ihr Heft, packt es weg) Macht doch eure Hausaufgaben 

alleine! 
 
(Zakk, Franka, Petra und Mischa kommen dazu, alle friedlich mit ihren Handys beschäftigt, 
auf denen sie gegenseitig Bilder austauschen, ad. Lib.: Hier hast du das schon. … Nee, cool! 
… Wart, ich schick´s dir! …) 
 
GISI: Oh, guckt mal, unsere Turteltäubchen! 
 
KERSTIN: (zu den Ankommenden) Und, wann wird geheiratet? 
 
PETRA: (die eben noch friedlich mit Zakk sprach) Ich? Den doch nicht! 
 
ZAKK: Meinst du etwa ich würde dich heiraten? 
 
MISCHA: Genau, ey, wer will denn dich schon haben?! 
 
FRANKA: (zu der Gruppe an der Tischtennisplatte) Und? Mal wieder 

nichts Besseres zu tun, als die Leute dumm anzumeiern? 
 
MISCHA: Einer bescheuerter als die andere! 
 
FRIGGA: Äh? Wir haben doch gar nichts gesagt! 
 
MEIKE: (zu Jakk, der noch immer seine Tasche auf der 

Tischtennisplatte untersucht) Und, hast du´s jetzt bald? 
 
PAULA: Genau, ey, können wir jetzt endlich weiter spielen? 
 
JAKK: (zu Meike) Da hast du aber noch mal Glück gehabt! Blöde 

Tussi! 
 
LENA: Dann stellt halt eure bescheuerten Taschen nicht auf die 

Tischtennisplatte, wenn die gerade spielen wollen, ihr 
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Spongos! 
 
NIKA: (zu Mika) Und du nimm deine gefälligst auch runter! 
 
TAKK: Wie wär´s mit einem Bitteschön? 
 
PAULA: Dann halt bitte.  
 
FRIGGA: Also bitte schön.  
 
(Mika nimmt seine Tasche von der Tischtennisplatte. Die Szene beruhigt sich. Alle finden 
sich nach und nach wieder in ihren gemeinsamen Tätigkeiten zusammen.) 
 
THEA: (blickt plötzlich auf; fies:) Oh nääh! 
 
ZAKK: (blickt ebenfalls auf.) Buaah, nä! 
 
JULIA: Ihhh! …  
 
GISI: Würg! … 
 
GOSTO: (etwas leiser) Jetzt auch noch die! 
 
CONNY: (leise) Am besten ignorieren! 
 
MATTHES: Igno-was? 
 
ZAKK: (zu Matthes; leise aber nachdrücklich) Nicht beachten, du 

Depp!  
 
MISCHA: Mann, Junge, bist du stulle! 
 
(Jenny und Joel betreten die Szene. Vom ersten Moment an bemerkt man, dass es den beiden 
an Selbstbewusstsein fehlt.) 
 
JENNY: (winkt schüchtern) Hallo! 
 
(Keine Antwort) 
 
JOEL: Stören wir etwa? 
 
LENA: (der betont grob aufschlägt) Nein, ihr doch nicht! 
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NIKA: (die den Ball wieder verschlägt; rempelt Joel an) Jetzt hab ich 
schon wieder den Ball verschlagen und alles nur wegen dem 
Volltrottel! 

 
FRIGGA: (zu Joel) Mann, ey, jetzt steh hier nicht im Weg rum! 
 
JOEL: Tu ich aber doch gar nicht! 
 
CONNY: Tust du do-och!  
 
MIKA: Merkst du das nicht selber? 
 
MISCHA: Boaah, Leute, jetzt seid mal nicht so fies! 
 
JOEL: Entschuldigung! 
 
ZAKK: Entschuldigung? Was denn für `ne Entschuldigung? 
 
FRANKA: Versteh ich nicht! 
 
PETRA: Genau! Wieso entschuldigst du dich denn bei der? 
 
JOEL: Na, dafür halt, dass ich im Weg stand und sie den Ball nicht 

gekriegt hat. 
 
KERSTIN: Mann, ey, ich fass es nicht! 
 
JOEL: Was denn? 
 
MATTHES: (zu Mischa) Und für so ein Weichei legst du dich ins Zeug?! 
 
MISCHA: Tu ich doch gar nicht! 
 
JENNY: (will den Ball aufheben) Ist aber doch nicht so schlimm, kann 

man doch wieder aufheben. 
 
MIKA: Du willst jetzt aber nicht den Ball für die blöde Tussi da 

aufheben? 
 
JENNY: Und warum nicht? 
 
JAKK: Weil das nicht dein Ball ist! 
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TAKK: Lass die sich doch gefälligst selber bücken! 
 
MISCHA: Bist du blöd, ey, wirf den bescheuerten Ball wieder hin! (Er 

schlägt Jenny so gegen die Hand, dass der Tischtennisball 
wieder auf den Boden fällt.) 

 
JOEL: (zu Mischa) Was soll denn das? 
 
MISCHA: (aggressiv zu Joel) Was soll was? Hast du auch was zu 

melden? 
 
FRANKA: (zu Joel und Jenny) Oh Mann, ey! Ihr seid echt selbst dran 

schuld! 
 
JENNY: Wieso denn? 
 
JOEL: Wir haben euch doch überhaupt nichts getan! 
 
GOSTO: Nichts getan? Mann ey, das ist es ja eben! 
 
TAKK: Wie kann man sich nur immer alles gefallen lassen? 
 
CONNY: (geht zu Joel, ballt eine Faust, schlägt mit dieser zunehmend 

aggressiv in die Handfläche der anderen Hand) Genau ey, du 
darfst dir nicht immer alles gefallen lassen, musst dich mal 
wehren, (in Bezug auf Mischa) dem Großmaul hier mal so 
richtig eine reinballern, so, so, guck, so! 

 
PETRA: Richtig, Alter, der braucht das nämlich! 
 
MISCHA: Wie bitte? Ha-ha-ha! (zu Joel) Trau dich doch! 
 
MATTHES: (stößt Mischa grob in Joel Richtung) Trau du dich doch! 
 
MIKA: Genau! Wer ist denn hier der Feigling?! 
 
JAKK: Ey, Jungs, ne fette Keilerei! Coole Sache! 
 
(Einige beginnen, einen nach vorne offenen Halbkreis um Joel und Mischa zu bilden, die 
sich beide ganz offensichtlich eigentlich gar nicht prügeln wollen.) 
 
THEA: Ey, Jungs, ihr seid alle so bescheuert! 
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MEIKE: Also wenn ihr meint, ihr könntet uns mit dem Scheiß 
beeindrucken, dann habt ihr euch aber geschnitten! 

 
PAULA: Frauen stehen nämlich nicht auf Gewalt, schon mal gehört, 

Jungs? 
 
JAKK: Ach ja? Da kenne ich aber andere! 
 
LENA: Du? Ausgerechnet du?! 
 
JULIA: Ach, lass die doch! Wenn die sich unbedingt prügeln wollen, 

sollen sie eben!  
 
GOSTO: (schubst Joel auf Mischa zu) Hast du nicht gehört, jetzt hau 

ihm endlich eine rein, Mann, das langweilt! 
 
JOEL: Ich will aber nicht! 
 
ZAKK: (äfft ihn nach) Will aber nicht, will aber nicht! 
 
MIKA: Trau dich doch endlich! Einmal, ein einziges Mal! 
 
TONNY: (zu Joel) Siehst du? Alle wollen das, sogar deine bescheuerte 

Freundin! 
 
JENNY: Nein, will ich gar nicht! Will ich gar nicht! 
 
GOSTO: Also wir sind auch alle für dich! (in Bezug auf Jenny) Außer 

der natürlich!  
 
MATTHES: (skandiert, die anderen fallen nach und nach alle ein) Joel, 

Joel, Joel… 
 
JENNY: (plötzlich; sehr laut) Ich will das aber nicht! Ich will das nicht! 

Stopp! 
 
(Niemand hört auf Jenny. Unterdessen skandieren alle, selbst die, die zu Anfang nicht 
mitgemacht hatten: Joel, Joel, Joel… Mischa ballt seine Fäuste. Dann plötzlich läuft Jenny 
davon, kommt nach Kurzem mit einem Lehrer zurück.) 
 
LEHRER: Stop-stop-stop-stop-stop! Und ihr zwei, auseinander! 

Auseinander! Und jetzt, Leute, könnt ihr mir mal erklären, was 
das jetzt schon wieder soll? (nachdem keiner antwortet) 
Mischa?! 
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MISCHA: Also ich – ich hab gar nichts gemacht! (deutet auf die 

Umstehenden) Aber die – 
 
LEHRER: Ja, bitte, ich höre!? 
 
ZAKK: Wir haben auch nichts gemacht! 
 
TAKK: Gar nichts! 
 
HENNA: Wir auch nicht! 
 
GISI: Genau, null Komma null! Wir sitzen hier nur. 
 
LEHRER: Das sah aber gerade gar nicht wie gar nichts aus! Kann ich jetzt 

einmal bitte hören, was das eben werden sollte? 
 
ZAKK: Wissen wir doch auch nicht! Aber - (deutet auf Jenny und Joel) 

die beiden lassen sich auch immer alles gefallen!  
 
GOSTO: Und dann – dann werden wir halt so, eins-zwei-drei - 
 
ALLE KINDER: (klatschen zeitgleich einmal in die Hände, rufen sehr laut und 

aggressiv:) Black! 
 
 
 
 
 
 


